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Hon Den jechs beutid}en usgaben Der Ynnalen eriIqhten als erite DIE

(Einliedler 1832, ÖIE Kölner 1834, DIE im 1893 Straßburg übers
Ging, OTE Niundener 1838 TÜr DIie bayri]den iözeljen, DIE Straßburger 1846,
DIE Innsbrucker 1881 Tür DIE Ölterreicht  en iözejen, bis 1eje ım
19192 eDenNTAallS Stirapburg ÜDerging. eufe eltehen nod die Ein)iedler
unDd Stra  urger Ausgabe, weld eBßiere DIS 1917 jJämilicdhen DIE
Blaubensverbreitung ange)Olo)jenen deutichen iözejen zugeltellt, dann aber
aUmaDil dDUrcH OIE neu iNS- en gerufene „MWeltmillion DEr katholi)dhen
r4 er)eßi WuUrDdEe

Dieler RÜcblick üiDer Öie Beicht Der Blaubensverbreitung innerhalb
0CS perTLo)) Jahrhunderis Mag uNnNs mit troher uverl| rür Die jernere
Entwiclung DCeS größtien unD ältelten aller Mijionsvereine erfülen. Yenn
aucdh DEr MNusbli« in O1e äch)te Mi)lionszukuntt noch etrübt erJcheint, 9
berechtigt jeine jahrhundertalte Bergangenheit DocH ZU DEr HoMnung, DaR DEr
egen DEr göttlicdhen Borjehung, Der ber iOm ictbar gewalte haft, aud in
Den kommenDden, TÜr DIE WMeltmillion ent)dheidungsvollen Jahren nicht aus

bleiben wWirD.
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Das erfie nap Mirfonsinftitut.
on Dr arl 60 13 S imburg/Lahn.

Iler eute ÖE Mijlionsunternehmungen Homs nénnt, Der en an Die
NYubilarin diejes Jahres, DASs weltumipannende Inkftitut DEr Propaganda.

tellel! auch noch DIE 19g internationalen Millionskolegien ver|dhiedener
Der ÖIie StuDdienrden, wie Der yranziskaner und DEr Kapuziner.

kollegien Jür DIE unierten Nrientalen Dagegen beachten NUr wenige außer=-
halb Roms jene Antalt, DIE als erite Borläuferin DEr Propaganda-Inititution
Deren (Entwiclung DOrTAUSGING unD IDr in e{imwma Den Weg bereitete Yir meinen
die hHeutzutage als Pı Luoghi del Catecumenı Neoiliti* bezeichnete
Einridhtung Der ewigen ZUL Chrijtianilierung DON ubden unDd ohHam-:
meDdanern. Diele eßtere BeldhHränkung iNres Öbjekts ilt gewejen, DIE \ie
{roß 1hres hHöheren Ylters mebhr und mehr Zurü  reien ieß Noch eufte 3Wwar
beilteht eine „Visıta apostolica del catecumen!i neofiti“, ÖIie ım Wejent-
en aus Orei KRardinälen zuJammengejeßt ir Der unmittelbare eiter DCS
Unternehmens aber ilt Der Sekretär Diejer Kardinalsdepukation, 0AS ÜUNit:
glie 0CS itadtirömilcdhen OHrdinariates igr R9DdD0DICO Schüller “ Um nun

Oie Entitehung Der Propaganda alljeitig zZu wÜrdigen, es nötig, dieje ihre
Borläuferin Itudieren unDd Die etwaige innere Berwandt|hatt unDd en ge-
\hidhtlidhen 8uiamme_nbang zwilden beiden näher ins Yuge tajllen

1e Daruber im ailgemeinen DIie Schriften DIE religiöjen unD Oharitativen
erie KoMmSs, ar Pı 7 d q pere pie di Roma, Roma OO er Morı! ch1 n
eg]l1 stitutı dı earıta76  .<5offmm_m: lfi)as kerite4 päpitlidhe ‘.Uti%[ionsinititut!  Bon den jehs beuticéen MAusgaben der Annalen erjhien als eflte Ddie  Einfiedler 1832, die Kölner 1834, die im Jahre 1893 an Straßburg über-  ging, die Mündener 1838 für die bayrijden Diözejen, die Straßburger 1846,  die Innsbrucker 1881 für die Ölterreichijdhen Diözejen, bis dieje im Jahre  1912 ebenfalls an Straßburg überging. Heute bejtehen nod) die Ein]iedler  und Straßburger Ausgabe, weld) leßtere bis 1917 [ämtliden an die  Blaubensverbreitung angefhlofjenen deutjden Diözejen zugejtellt, dann aber  allmählid durch die neu ins- Leben gerufene „Weltmijfion der katholijdhen  {  Kirche“ erjeßt wurde.  Diejer Rückblik über die Gejdhicdhte der Blaubensverbreitung innerhalb  des verflofjenen Jahrhunderts mag uns mit froher Zuverliht für die fernere  Entwicklung des größten und älteften aller Mijlionsvereine erfüllen. Wenn  aud) der Nusblick in die nädhlte Miflionszukunft nocd) getrübt erjdheint, jo  beredhtigt feine jahrhundertalte Bergangenheit docdh 3zU der Hoffnung, daß der  Segen der göttlidgen Borjehung, der über ihm fichtbar gewaltet hat, aud) in  den kommenden, für die Weltmijfion entjHeidungsvollen Jahren nicdht aus-  bleiben wird.  O®OOOO®OWOOOOWOOOOOOOOOOOOO@O@OOOOOOOOOOWWOOOOOWOOOOOOOOOO@OOOO@  Das erfie päpftliche MIiftinnain[titut.  Bon Dr. Rarl Hoffmann P. $S. M., ßimburg/ßubn.  W  er heute die Miffionsunternehmungen Roms n€n'nt, der denkt an die  Jubilarin diejes Jahres, das weltumfpannende Inftitut der Propaganda.  Bielleiht au& nod)y an die fog. internationalen MijlionskolNlegien verfdhiedener  Dder an die Studien-  Drden, wie der Franziskaner und der Kapuziner.  kollegien für die unierten Orientalen. Dagegen beadten nur wenige außer-  halb Roms jene Anftalt, die als erfte Borläuferin der Propaganda-Inititution  deren Entwicklung vorausging und ihr in etwa den Weg bereitete. Wir meinen  die hHeutzutage als Pii Luoghi dei Catecumeni e Neofiti* bezeidhnete  Einridhtung der ewigen Stadt zur Chriftianifierung von Juden und Moham-  medanern. Diefe leßtere BejHränkung ihres Objekts ijt es gewejen, die lie  troß ihres hHöheren Alters mehr und mehr zurücktreten ließ. Noch hHeute zwar  beiteht eine „Visita apostolica dei catecumeni e neofiti‘“, die im Wejent-  Jiden aus drei Kardinälen zujammengejeßt ijt. Der unmittelbare Leiter des  Unternehmens aber ijt der Sekretär diejer Kardinalsdeputation, das Mit-  glied des ftadtrömijhen Ordinariates Migr. Lodovico Schüller”. Um nun  die Entftehung der Propaganda alljeitig zu würdigen, ilt es nötig, dieje ihre  Borläuferin zu [tudieren und die etwaige innere Berwandthaft und den ge-  Ihicdhtlidhen 8uiamme_anng 5miid)en beiden näher ins Auge zu faljen.  1 Siehe darüber im ailgéfieinen die Schriften über die religiöjen und Haritativen  MWerke Roms, z.B. Carlo Piazza, Opere pie di Roma, Roma 1679, oder C. L. Miori chini,  Degli istituti di caritä .. . in Roma®%, Roma 1870.  ? Mal. Annuario ecelesiastico, ed, Pallottini, 17  (Roma 1914) 190.ın Roma®, Roma 1870

VBal Annuarıo ecelestast1co, ed Pallottini, Er (Roma 190



Hofmann DNas erite päpitliche Nijjionsinktitut AT

(Es War 1543 gn a3 ola weilte mi1t jeinen Schülern
jeit eiwa ÜUnt Jahren Den YWiauern Roms Jbr (Bel Dnis DOM artyrer
erge ‘Daris eiligen an DEr BHekehrung Der o)lims ZUu
beiten hatten e nicht austTühren Rönnen “Yber LDT apoltoli|dher el WAL

innen geblieben S99 aben Ddenn auch DIe denkwürdige Tatlache mit apo  =  =
\to ugen Daß 500 nach Der ‘Dredigt 0eS ölkerapoltels DOT
Den römi)dhen u  en Die) jelbit IU noch Der Haupt}tadt Der (Lhrilten-
heit eine verhältnismäßig beadhtenswerte Bemeinde 1l0eien Boccaccio madc:t
0AS o7t leichte en Rom Der pätmittelalterlidhen 0Der Kenailjance WDäpite
ZUM leßtien Unitoß DEr Bekehrung Darijer uden gna3 aber )ah,
DaR LCOB gelegentlicdher Übertritte meilt 0As Begenteil Der ıyall WAar Und
D0CH LWAaLe 9 mand)es zu madcen gewejen, auch bei den nicht jeltenen moham-
medani)dhen Sklaven un jonltigen Anhängern 0eS Dropheten, Wenn \ich jemand
Der Sache )y)temati unDd mit (Ernit angenommen

ein ausge)procdhenes Organifationstalent ‘ verbunden miit Dem Streben,
DOT alem DNauerwerke 3ZUu I\damnen brachten Denn au erwähnten

Teriig, Daß \ich DAS DON AUntang Durch Die el]ulten einzelnen
uden IMNr wieDder geübte mi]|ionarijde Riebeswerk * ZUu jelb}tändigen
Unternehmen auswudhs ÜYit Hilfe Der DOM WHolksmund adDama benannten
natürlidhen Lochter arls Wiargareta Don ferreich Der (Birolama Orlini
unD anderer syreunde *“ WarD bei Der Ir (Biovanni 01 YWiercato Der
Jiähe Des Kapitols !® ein Heim TÜr männliche Jteophyten unDd eine Yrt KTolter

Bal DA Mieuwenhoiff, en DEeS hi Sgnatius DNM Yoyola (Regensburg
464 I1 unDd DeJONDeErS DIe extie u Darlegungen ac enfiuris sStudı

documenti di StOr1A dırıtto (Roma 5( 356
c ber DAS Gelübde DN Yiontimarire (15 —_ ; 8 (de ıbadeneyra,

Vıda e del Ignacio de Loyola, fundador de 1a religion de la Companla de Jesus  ‚
y de 1eg0 Laynez Franecisco de orja Madrid 15094, 62

na 28 ET
Die Deseriptio 1S DON 97 erausg. DIT noD in Archiıvıo della

Socijetäa Romana Cı stor1a patrıa 1  9 Roma 185094, Sa—520) madct ganzen 1738
Bewohner Roms als 1ebrei Tennilich.

G10 Boccaccio, Decamerone,; g]iornata E novella Abraam (G1udeo da
Glannotto dı Civigni stimolato Va corte dı Roma, vedendo 1a malvagitä de?
cleriei, torna Parig1 fassı ehrısti1ano (Am)terdam

ber jolche } ö Diarıo C Leone X Cı Parıde de Grassi, ed eliecati- Armel-
Hnı, Roma 1854, 67

Yal e1wa Ant Ästiraın Hıstoria de 1a Companıa de Jesus en la Asısteneia
de Kspana (WiaDdriDd 1902 77.) 80 1, Nibadeneyra. eb  _ 1L31LE

Bal Den rie Xoyolas eier aber, om 1541, in Monumenta
Ignatiana (Monum. hıstorica s s WiaDdriD) L, (1903) 181/184.

3C Valtor, Geichichte Der Bänpite V (Freiburg b 2092 247 1.
S ebd 149 A A&

u. en Brief Yolancos an ranz almıus 26. 1551 unDd a3u
J0 de Polanco, 1ta Io  t1 Lo10la@e ei reru S historı1a Chronicon ),
I1 (  aDrı 1894) 1921

YVal. Bufalini, La planta dı Roma del 1551 COn introduzione dı
Ehrle, Roma er DIE )pater Henanz10 eD njovinD enannte Ar

Mariano Armellini, Le chiıese dı Roma dal LV2 Roma 205/206



78  ßofimcmn ‘Das eritepüpithcbe %1fitnnsmitttut  jür méibliabe Taufbewerber und Neugetaufte eingeridhtet *. _ Paul IH. beftätigte  die Bründung durdy den Erlaßg vom 19. Februar 1543?. Dort jollten die  Kandidaten auf die Taufe vorbereitet werden und aud) einen nadjarbeitend  vertiefenden Unterriht empfangen. Damit war, wie Klemens XI. mit Recht  hervorhebt, das erlte päpftlide Mijlionsinjtitut* organifiert, rund 80 Yahre  yor der Propagandagründung. Wohl hHatten die Päplte jeit Bregor dem  Broßen* in vielerlei Einzelfällen die übergetretenen Yuden gefördert? und  aud) dies und das getan für mijjionarijdhe Einwirkung auf die Bekenner des  alten Bejeges®.  Wohl weiß die Kirdjengejhidhte von manden päpitlidhen  Beftrebungen zur Förderung der Million in der weiten Welt, die unjerm  Unternehmen vorausgehen‘. Aber es war ein wejentlidher Fort/Hritt, daß  nun am Sig der Kurie eine unter ihrer Berantwortlidhkeit Itehende, wenn  audy nur partikuläre Mijfionsorganijation [id Ddauernd bhetätigte. Bon der  (Bepflogen[jeit der alten Orden® und der zahlreiden Bruderjhaften Roms®  übernahm das junge Inftitut aud) die Berbindungsweije mit der Kurialen  KirdHenverwaltung mittels eines Kardinalprotektors. Diefer erhielt vom Papfte  weitgehende Bolmachten in weltliden und geiftliden Ungelegenheiten des  Unternehmens. Es ijt eine erjte Spegzialilierung der Mitglieder des hHödften  Rirdhlidhen Senates in Mijfionsdingen. Kardinal Crefcenzi, wegen Jeines Reform-  eifers !° und feiner rührigen Arbeit für das Trienter Konzil ! berühmt, über-  nahm als erfter Schußherr und ‘Rid)iét  _biej pßeritg’?!eifung der jog. Pia Casa  Qei ‚Catecumeni„ e Neofiti *.  ı SBQL b’as'* Brével Öomi)ßndio del prin*eip\iof / augumento, e Stato in cui / al  presente ritrouasi, la / Casa de’ Cathecumeni (!) di / Roma /  4fa tto_ nell’ anno-1693 :  Bibliot. Vaticana, cod. Capponiano 66.  Mercato _ de Catecuméni  2 Bulle MNlius qui, in: Bolle per la chiesa di S. Gio. Da  (Archiv‘. Vatie. Segreto, miscell., arm. VI, t. 172, Bl. 2—8); gedrudt in Bullarum,  Privilegiorum  colleetio ... Caroli Cocquelines V, I (Romae 1745) ©S. 217—2.22  Nr. 43.  1  erf 8femen5 XI in Jeinem  3 Il _primo nostro istituto apostolico nennt Ddies W  Erlaß vom 21.1. 1705: Bullarum . . . collectio ... Cocquelines X 139—140.  4 Bal. Gregorii Magni registrum epistolarum 1. 2 ep. 32 (Migne, ]?atrglogiae  cursus completus, ser. Latina t.77 Sp. 729—730) u. 5,  5 Eine Neihe von Belegen [tehe im Formularium d  es Marino Choli. ib$rüber  1/Universit& catholique, nouvelle serie, t. 21 (£yon 1896) 84 {f  S  {  {  .  .  Sorec _ vom $al)réji27‚8  6 Bejonders beachtlidh ijt 3. B. Nikolaus’' III. Bulle Vineam  für regelmähige Bekehrungspredigten an die Suden, gedrudt 3. B. in Bullarum, diplo-  $  matum ... Rom. Pontificeum Taurinensis editio 4, S. 45.  7 Bgl. Z. SoOHmidlin, Roms Anteil am Mijlionswerk, in: ZM 3 (1913) 8 ff.  S S. Heribert Holzapfel, Handbud) der Gejchi  ®  ®  ;fjte‘bes %ran3is?anetnxbens‚ Frei-  burg i ®. 1909, 8{f.  9 Bal. etwa das Bullarium Cocquelines’ IV, IL, 8f.  }  1  10 Moroni, Dizionario di erudizione storico-eccles  ijastica, Venezia, 17, 185 ‘  u Baljtor ebd. VI 70f.  ;  12 Monum. Ignatiana I, I 249. E ansi tomando el cardenal (n  ämlich „Crescentio“).  ]a proteetion de la tal compafiya ha querido que Mtro Ignatio entrase en ]a com-  pg»fxy*a3' Cbd. S. 49/50 Brief 62,
Hoffmann: Das erite näpitliche Mi)jionsinftituk.

T  ur méib[icbe Taufbewerber und eugetaufte eingerichtet *. ‘Daul II beitätigte
DIie rÜündung DUr Den TIa DO  3 19 eyebruar 154 ort jollten OIe
Kandidaten aut DIe aurte DOrDereliie: werden unDd au einen nadarbeitend
vertiefenden Unterricht empfangen amı WAaL, wie Klemens XF mit Recht
hervorhebt, 0AS er päpliliche Millionsinftitut © Organijieri, rund
DOL Der Propagandagründung. 2Bohl hatien DIE VDänlite jeit (BTegOr dem

Broßen“ in vielerlei Einzeltällen Oie übergefrefienen uden gefördert” unDd

auch DIes unDd 0AaSs ge yür mij|ionari|dhe (Einwirkung au f Oie Bekenner ÖCS
en (BejeBes 09 wEIR Öie Kirdhenge|hicdhte DON manchen päpnitlidhen
Beltrebungen ZUur yörderung Der Niijlion ın Der weiten Welt, DIE unjerm
Unternehmen vorausgehen ‘. ber C6 WAaArLr ein wejentlidher FOort)HLik, DaR
nun S18 Der KRurte eine unter ihrer Nerantwortlichkeit itehenDde, Wenn

audc NUur partikuläre Millionsorganijation \ich auern»D betätigte. Hon DEr

(Befiflogentjeit‚ DEr en Orden® und Der zahlreichen BruderIhaften Roms
übernahm 0ASs jJunge Inititut au Hie Berbindungsweile mit Der kurialen
Kirdhenverwaltung mittels eines Kardinalprotektors. Diejer erhielt DO  : VDarp!
weitgehenDde Bolmacdhten in weltlidhen und geiltlidhen Ungelegenheiten DeSs

Unternehmens. S  t eine er Speziali]ierung DEr Nitglieder Des öcdhiten
kirclidhen Senates in Mijlionsdingen. ardıina Creicenzi, egen jeines KRetorm:-
eifers !” und jeinet rührigen Arbeit TÜr Das Erienter Konzil ** berühmt, über
nahm als er|ter ND Richter _biej „oberfte Qeitnng DEr 199 Pıa Casa

del Catecumen!1 e /Neo 1l 12

Bgl Ddas * Breve Compendio del princip\i‘61/ augumento, ın Cul aaa — ql
presente ritrouasıl, 1a Ira Casa _ de’ Cathecumen1]ı (!) (1 DBrn . 28 Roma A Ta LIO nell’ NNOo 1693

Bibliot. Vaticana, cod apponlano 66
ercaftfo de Cateecum éniI]lıus qul, in Der la chıesa dı (+10. Da

(Archiv. ail0. Segreio, misecell,, Ar’ I, N T l 22835 gedrudt in ullarum,
Privilegiorum colleeti0 Carolı Cocquelines \ (Romae 21 7——2]}22
ir 4<

eri Klemens MT, in jeinemSS 11 primo nOostro istituto.. apostol1c0O nennt DIesS
Erlaß DDOM 21 1705 Buliamm ; colleectio Cocquelines X 1902140

VBal Gregor11i Magnı registrum epistolarum C 392 (Migne, ]?atrglogiaecursus completus, ser. Latina LE  a ©p 729=730) u.
Ü Gine eihe von Belegen iehe .‚im: Formularıum Marino Eboli. Darüber

I’Universite catholique, nouvelle ser1e, 21 (Qyon 1896)
Sorec DoM XSahre 1278Bejonders beachtlid) i zD YNitolaus’ L11  ulle  ineam

jür regelmäßige Bekehrungspredigten an DIie Xuden, gedrudct 3, B in Bullarum, 1plo-
mafum Rom Pontifieum Taurinensıis editio 4, S, 4  o

— Bal. Schmidlint, oMSs Anteil Milkionswerk, in: Z 3 (1913) 817
Heribert HIlzaprfel, Handbuc Der d)te Ddes HranzisfanerordeNS, rel:

burg . 8 1909, 8 11.
Val. eiwa DAs Bullarıum Cocquelines’ LV, 11,
Moron1i, Dizionario di erudizione storicq- ecclesiastiea,' Venezl1la, 5i 185

11 Baltor ebD. VI
1% Tonum Ignatiana }, 1249 E ansı tomando e] eardenal (nam „Crescentio“)

Ja proteetion de 1a tal ha quer1do u tro Ignatio entirase 1a COM-
panya, €bD rie 62



offmann DNas erite päpltlich Nijjionsin|

°In Der olge lieben RückIhHläge ‘ und yehlariffe“ nicht au  5 Im großen
und ganzen aber bewegte DAas YWierk DON Biovanni O1 Wercato bis

Die Zeit Der Dropagandagründung Hinein auflfeigender (inie Der
Indrang DON £autbewerbern mehrte D, DaB 1558 Den Jteophytinnen DUrch
Bermittlung DEr edlen (Biulia CTolonna ® ein Heim an Der ‘Diaz33a
Wiargana Rione Campitelli be)orat werDden mußte *. unDd 1562
DON Dius Deltätigt, eLWIES Dieje aBrege ıon unter ‘Dius als
unzureichend. Diejer Heilige hat Der Judengewinnung per)önlich eifrig
Ynteil genommen “. (Fr mu \ Denn auch eIbit aTür, DaB Der 1a0f-
römilcdhen Judenmijlion Der bisherigen Johanniterpräzeptorie bei San
Ba)ilıo Rione ONit en geraum1ges HeiM Tür Dden weiblidhen 3weig
DEr gahzen Yirbeit eingerichte wurde ®

nier Bregor A, Ddem Niijionspapite jeines Jahrhunderts * GiINg Man
DA3ZU über, Den Don DEr £rienter KRirdhenverJammlung !° 10 jehr empToHlenen
Seminargedanken aud) au 0Aas erite päpitliche Mijionsinftitut. \yltematijcdher **
anzuwenden. 1578 rat gegenüber Der 1r (Lhiara “Rione Eultachio

Ylls olcher wirite CO} DA DIe Sejulfen weimal DDON Dem Yeri zurüdzogen
erl}tmals noc 3 Vebzeiten ihres Oihijters (\ DIE Wiitteilung Yolancos Domenico Iiumaglıi

1549, In Mon. 1on E 38 1  7 1905, 358 rie 602), zum zweitenma
Beginn Der Regierung Öregors 111 (Sacchini, }Historjiane pars 111 381/382).YIIs In 3} bezeidhnen DIe YBahl DEeS eriten Reitors Öiovannt DI Z0ranD,
DEr 1553 ZUT Nerbannung beqnaDdigt WUrDEe (EKpistolae Hiıeronymi Nadal ah
19401575, Aatriti 1898 — 1905, UE unDd 524) unD DES weiten Vrofteitors.
ardina Snnocenzo Del onte, DON Ddejjen Unwürdigteit (} YWiatteo DanDdolo, Alberi,
Relazıonı eg]1 ambaselatorı venetl, Firenze4 7} \!ch auch DIE jUudijdhen
Chronifen Aeit mertwürdige inge erzählten (3 hate Pr DEherausg D. u33afto uUunD eris, Yien 1856, 110)

“ Brutius, Theatrum Urbi  <&  < Romae: Archir. atıc. Segreito, m1iscell: d
8(t. 10) 139

Bıbl Vat. cod Capponiano 6
reve Salvatoris CHr:, reDe Essendoei STaiO rappresentato

a 1705 Cocquelines ebd
reve * Cum ınter ceteras m 9611 1562 T'  10 Der Pır Luoghi dei Cate-

umenı!ı Neaofiıiti Hom.
- ber Die Betehrung DES angejehenen $  uden (Elia 1D DIie Daran anichliebende

EWegunNg erzählt ranz Borja in einem rie aDal, OM 16 1566 Epist
a  a 158] [1902] 129) Heliıas *10 de Julı0 Conuertlö, e] Papa sS1do el

10 h1Z0, AVUNYQUE A NOSOLrOS US eOstö Duenas 1as de OTacı0n.
Saecerosanetae catholıcae ecclesiae 29 P 1566: Cocquelines ebD

H 319/322.
S  . VBal DIe Bemerkungen Yiepolos (1578) bei liberi eb  s 265 LE ®iovanni

ILALrDS (1551), eb5. 2747 (Urientfürjorge) unDd 2892 /983 (Häretiter, TZürkfen).
Sess. A de reform. e.1

11 CFine Scule TÜr jugendliche Yieophyten 1aBt )tch Berbindung mit unjerm YBerie
Hon unter. Bius _ nadweijen; vgl $ * ‚pese anto ordiınarie quanto SIr

rdinarie 1n 1a Venerabile Casa dı eatecomını . 1565/1568: Bibl Valı ecod <  at
lat6792 95/97

* Que ad cCommodum: M 4, 1578 r  180 Der Pı Luoghi del Cate-
Neofliti



Hoffmann: Das erfte päpitiid)e 93tiiiionsinftitut!
o1n Millionskolleg 1ins en ZUr Heranbildung DON 3ubéfi= unDd Qrient-

mi]lionaren aus Den Nteucdhrtilt 0Der ihren Kindern jelber *. (EsS WAar NUuLr

eines Der nielen olleaten, DIE Bregor gegründet“. NYber DOCH als zunäch|t
ür DIE niqhtAhrijtlich Melt ® beitimmtes Yierk ein bedeutjame Borläurer DCeS
e{wa )päter ent|tandenen Propagandakollegs ‘Bei diejer Belegen:-
heit murden DTrEI Kardinäle als Protektoren Der Schule mit DEr Qberleitung
DCS MiijNionswerkes befaßt®* arunfier außer Dem aTUr on Jeit 1568

ätigen gelehrien Buglielmo Sirleto ®© DEr eRannie Biuglio nionLO Santori “.
T]Lerer gehörte Hon jenem kardinalizi)dhen ate A Den ‘Dius 3ur Be:-
jprechung aller Mijlionsangelegenheiten einge)eßt hatte®. Santori aber 1001088

ührend in DEr OÖrientkommij)ion (BTregors 111 unDd DEr Mijlionskongregation
Klemens’

Dıie jfinanzielle iherung DEr CO  s  mi\hen u  en unDd Mohammedanermiffion
WAaLr allerdings auch DUr (Bregor 11 nicht ZUMN 9Ib ebracht worden 19
udem warD Das ıirken 0CeS In)fitutis ımmer wieDder IO wierig, weil jeine
Methode * allzujehr mittelalterlidhen‘: Grundjägen orientiert WAar unDd OIEe

Millionsvertreter unDd nicht wenige ihnrer YNeophyten gleidhzeitig als YWerkzeuge
Der inquilitori]dhen Bekämprtfung 0eS Judentums auftraten *“ £roßdem arbeitete
man nie gan3z erfolglos*® Au enti|tanden na römildhem ulter
ver]dhiedenen rien ähnliche Katedhhumenate ür uden und ‘.Eürken. S0 3ZUu

BegrünDdet unDd orgafiiiiert )\hon am 1577 ur DIE Bulle V&ces ä S®

Cocquelines L 111 346/348.  A
VBal Mare’ Antonıo Ciappl, Compend10o heroiche Wa el gloriose OD

attıonı D el santa vıta aa dı Dapa Greg. (!) 111 ) Roma 1596, 141

113
3wei Drittel Der Schüler ollten jUDilHeEr, ein Drittel mujlimijder un jein

Vices e1us, eb  s ın Yori unDd 1D I YVBal VBaul aumgarfiten, SRom (Die ath Ir
undgen 1904 521 535/536

Bgl DAS er Der hebräilchen eDichte, DIie Sabiano ioahı Zur @töfinufig DeS
Kollegs verJapie: 1D Vat,, cod Vat. lat 6212 B 114

rie‘ ihn aus Kavenna, 23 D, 1568, 1bD1 Vafi,, Vat lat. 6159 687

Yiach Dem DDE 1rle1i0s (1585) wurDde C Yrotektor . Dder gejamten SInititute DeTr
römijchen Sudenmijjion: Ernennungsbreve *Dudum quıdem, in Der ammlung O  e
peI Ia chiesa dı G10 da Mercato Catecumen], eb  s 31/32

ranz DT]A aDal, Rom D 1568 Ep LIE 625
ens VIL., Inal mi  { Gine Morläuferin Der Propaganda unter lem

11 (1921) 233 unD eb  s 1922) (Die TÜNDUNG Der Yropagandakongre-
gation).

ren an ufigef'c'«bt beim Regierungsantritt Sixtus’ erJieh aus Entrata
del colleg10 de Neophiti: Bibl Vat,, D: Vat, lat. 6792 B1 102

11 Cingehenderes Darüber 1nDd JUM O®anzen ın meiner Dei AlhenDdorit unter DeTr
Breije befindlihen
injtitutes. eijt x yptun unDd Anfangstätigkeit DES er)ten päpitlid)en i ONS-

12 Daruber BTiner, Gejdhicdhte Der en in Dm U Berlin 1893) unD
Yogelltein-Rieger, Dasl., Berlin 1895/96.

Mandgerlei 1D bei Julıus arto1l0@e@C1,; Bibliofheca magna rabbinıcaI/I oma 1675 11



.5offmcmn: Das erfte p&pvitlid)e Mifkionsinftitut. 81

Benedig 15577 Boloagna 1568)*°, lorenz *. YIIs Des DON Dius
gewonnenen (Elia * mMmuß wohl 'auch Der £heatiner ° Michele Bhislierihier erwähnt werDden. Die)er wWurde Beicdhtvater 0es )panijlcden KardinalsYWives unDd hat als olcdher einen beltimmenden (Einjiuß au} 1e ründung DCesS
‘Propagandakoleags ausgeübt *.

Ür leßteres hat an IT Bropes an Die Niijjions- , Univerlität“Der Propaganda UDr mit Kecht jeinen )iamen (Collegio Urbano) (Fr faber auch gewejen, Der aneben Der iltonsidhule Der römi)dOen Juden:mi))ton ZUu einem würdigen Heim erhalt eın Bruder, Der KapuzinerkardinalYntonio BHarberini, WAaTr jeit 633 ‘Droftektor Der römi)den JudenmihjionBejonders jeiner ra U 3ZU Danken, 9aß mit päpitlicher 1634
bei DEr )\hon 1581 ent|tandenen Niijjionswalfahrtiskirche Viadonna Del Nionti®
ein geräumiger Yieubau Jür 0AaS Collegio del Neoaoiliti volNendet wWurDde

Bleichzeitig mit Dem Jugendwacdhstum Der Dropaganda laufen 920188 Öie
Schritte, OIE Die (Entwicklung Des erlten päpltlichen Atijionsinltitutes äußerli
ZU einem vorläutigen Yb)HIuß brachten Die ‘Dropaganda nahm 100 in Der
olge be]onders Der ÖYrientalen 10 Jhre er)te Borläuferin a Dem orgen  s  =
4: ura de Martinis

VBal DIE on In Suprema 1745 in Juris Pontifieii de Propaganda
‚ Dars vol (Komae 212/213 Yr.

al. eiwa Die Costituzioni, Oordını et leA mA  aß de  a asa de catecumını dı Bolognariformati 17a9 1593, 1n Bologna 1603
ber DIe Bekehrung DES wlorentiner Arzties Ysitale YWieDdici Dejjen ScHrifthenOmelie atte allı ehreı dı Firenze, Ylorenz 1555 ber DAS )nätere n  Hu ajeecretia authentica < ongr. indulgentiis sacrisque rel1qulis praepositae, Ratısbonae

15593, 79 ir JS
Sal DCeS päp]ilichen 3eremonfenmei[ters Coé*nelii Fırmani Diıarıum Pıl Qu.in‘ti‚»68a abgeDdr. bei Hogelitein-Rieger eb  s L1
al Leonis Allatıir Äpes Urbanae, Romae 1633, 293/295; 0A31 Revue d’histoireecclesiastique, A öwen,

1914, 286)
d 685/701 Zeit/hrift SXirdengej. 3, DHer Theatiner S07 S1 I0S (Historiarum eleriecorum regularium D HIL,Panormi 1666, 321 1nD er 3War ziemlich austührlich ber Schriften unDdVBerdienite Des 1584 in jeinen E  en eingefiretenen unD im Yilter DD mebr als S() Sahrenge/forbenen Ohislieri, IO weigt ber vOllig über ellen jÜDijcdhe ANbifunft Das rf{lärti eben{o mwmie Mibadeneyras weigen über Dden ahnlichen Um)tand Dei em beianntenEliano Romano (in Vida del Diego Lainez, adrıd 15094, 65 u7w.) uSs Derwacdjenden Adneigung YWiarranen unDd

Stammes, d )on)tige Ybfömmlinge DES jüdijdhenDIE bejonDders unier Dem jpanijcdhen Hepter allgemein WAT un aucdh DIie Aul:nahme in einen Yrden als ei{was Kegelwidriges auffällig machte278 ScohHmidlin in Der K5öl‚. Yolikszeitung 63 E 1922) unD3IM 1914
VBal DASs Ernennungsbreve ür

SegarT. mise. Aar’ U: 1792
Dn * Defuneto Nuper 11.15833: Arch. Vat.

S DHarüber mandcherlei in um erb un1co In 0OCCasıone de.  a rıachiesa parrocch pertpralale della Madonna dei Oontl, Koma 1899
Den ext Der dDeshalb Kolleg Dei aDDOMnNNA Dei DNt gejeßten Snichriftin Vinecenzo Forcella, SCr1Zzioni delle chiese T1 difizi dı KRoma, . vol389 ir (84

Yas \ich Hon Dem 11tfufibenbean ihres Yrchivs beutlié abmeljen Jäßt;val 11, 10L
Heitfdrift ür Niijjionswilfen|haft. 12. Jahrgang 6



89 Yeber Das „Katholi\cdhe Apoltolat“ jein Berhältnis ZUr Wropaganda U1

an D1IS ahın on mandjen i NOoNaL gegeben jeßt Ronmnnte 1 noch
er aıng \iemebr als bisher au{ Öie Beduldsarbeit J)rael ein}tellen

au NIic ganz 1e Propaganda au} unDd WurDe ihr aud niemals
angegliederi Die Propaganda hatte J4 mi1f Der Orge un DIE nihtATUL
en, gEeENAUET . Öie nichtkatholi)dHhen VYänDder überreichlich 3Uu un a  er
kümmerte 1 algemeinen nicht Öie ır DIe qhrijfliche Yelt zerjireute
Judenheit Yußerdem galt DASs Yierk Der Catecumeni Neaoliti IU

Yudh hHatte mman wohl DASeriter inie als itaofrömi|cdhes Unternehmen.
berechtigte BeTühl, DaR eg unDd Methode Der hriltlidhen MWiNionsarbeit bei
Den YWertretiern Der Uol  en „Mutterreligion“" wejentlich abweiden müllen “ DON

Der Yirt unDd Weile Der Heidengewinnung.
0 NL  0 DONDIDHHDHDNDNDNDDHANDHDIDU S \ Ik  mnm T UDUDEHOHDH DD DD D Ol DD HOO ON  HOS DDl DD  NDDNDUDIDDHH DG

Das Ka  lifche HOoNOla NÖ Talı Verhaltnis jU[
aganda ng JUM Öponer Uert Qer Mlaubensverbreifun

on er P, S Yallendar KD
Jahrhunder und Öie Aurklärungszeit mit DEr Entchriltlicdhung Der 7  €  enD Sochter Der Kirhe“,. OEr Dernichtung DeSs Jejuitenordens, Der Berarmung Der

Arı DurH Die Säkularijationen, Der Gefangen|chaft Der beiden Dius’ und enOlich
mit Der Entkirchlidhung zahlreicher Beilter, hohe geiftliche Würdenträger nicht us  s

gelTofjen, jtellte Die ir Der Reltauration unDd Romantik WIe Rein anDderes Jahr
hunkdert DOL ihre wejentlich oppelte Aurfgabe Der inneren Jteubelebung iDrer Alte 1nD
Hweige unD Der (Entfaltung nadc) außen unfier Den LDr nocdh nıcht aufgepfropften Yiolkern
Dıe Yieuzeit kennt keine anDdere DerioDde, Öie DeiD  €  2 Vebensäußerungen 0es evangelilcdhen
„Sentbaumes“ gleichzeitig auf oldhen Lieritan0 winterlicher Sart: unDd Rlutarmut
rblict hätte IWDIeEe 0AaS ausgehenDde 15 un 0AS beginnenDde Jahrhundert. Daß OTE
trolfloje - QDde zum größtien FTeil Der KRnebelung Der Rirche Ur Öie phyli)dhen unDd

beweilt 0AaS rrühlingserwacdhen ihresgeiltigen er eit zuzu)dqreiben Üt,
inneren unDd üußeren Yebens, )obald ıe 11 den yelleln rer Bergewaltiger entwunDden
( In OIe el Der en en un KRongregationen \tellte 1005 valdher yolge
eıne ungeabhnte große Jahl rveligiöjer Stiltungen un BGründungen aur Löjung DEr
zweifachen kirchlidhen Aufgabe, Deren e1ile ıe c bemädchtigten.

Yon Den Nneuen Organijationen verdient bejonderes allerdings 1eB£ zumel
Hültori Interelle 0AaSs „Apostolatus Catholicus‘‘ Dder i ZUmM us-
TU gebrachten, \9wohHl Die innere Wirkjamkeit als DIE äußere Miijlion DEr KRirche
ıin origineler unDd organi|cher e  e umidohlingenden Jdee ein hHeiligmäßiger Bründer,
Der römilche Prielter Bincenzo a  D geb 1795, gelt 1850) 3, Der religiöjer VDer-

Brutius (ebD 66) weiß Don einer Anzahl Schuüler DES Kollegs
Der Neophyten, DIie bei DeNn ÖYrientalen BilhHofs}ike eingenommen hätten.

Darüber auch meinen Aufjaß „ZI0NISMUS HG taih Zudenmijjion“, a  DUl
1917, Dige 19821392

ıra  9-Y8iten exijtieren: Lu1g1 Vaccarı, Compendio vıta del Ven,
Servo c Dio Vincenzo Pallotti, Roma 1888 ; Raphael elia, The 1Ie ol the
Servant of (Gjod Vinecent of Rome, London 1871 ; Lady Herbert, The
venerable Vıncent a  o preface. Dy ardına Vaughan, London
and Leamington 1894; De Belloe, Le venerable Vınecent allott1, Parıs
VYe an 3 ND erb CLg C en unDd irfen DeS Ehrwürdigen Di  LS (Ö0oites VYincenz Ballotti,
imburg Yahn 1900; PanzZer, eben 1ind irfen 0es Ehrwürdigen tieners


